
Basel, 29. Dez. 1938

Lieber Karl! ^^^^^

Du siehst aus der Beilage »aeren Original gleichzeitig an euren
Chef abgeht, das s es nun so weit ist: als der letzte von meinen
Brüdern muss nun auch ich von den B.ÏT» Abschied nehmen *
Bs war des Unerfreulichen bis in die letzten Tage zu viel »als dass
ich es länger aushielte und heilbar scheint der Patient nicht zu
sein*
Bitt e  nitam  es  mir  nicht  übel!  Ich  ^iirde  ja»^enn  du  nicht  dort
wäre st  5 das selbe  sicher  schon  viel  früher  getan  habeis  und  nun  ich  es
nicht  mehr  gut  lassen  kann, hof fe  ich  sehr»da&s  unsre  freundschaft­
lichen  Be s i e hunger]  diese  Belastungsprobe  Überstehen  werde*
Dir  und.  Marie «Anne* de inen  Töchtern  und  deinem  Sons  'meine  herzlichen
".''•Un s ehe  sum  neuen  Jahre!

I£it  freundlichem  Gruss!


